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Anwesend sind: 
Vorsitzende 1. Bürgermeisterin Gerti Menigat  
  Gemeinderat Christian Burghart  
  Gemeinderat Stefan Graßl  
  Gemeinderat Kurt Hackl  
  Gemeinderat Hermann Kastl  
  Gemeinderat Otto Krottenthaler  
  Gemeinderat Robert Leillinger  
  Gemeinderat Gerd Lorenz  
  Gemeinderat Johann Müller  
  Gemeinderat Mario Schmid  
  Gemeinderat Max Schreder  
  Gemeinderat Eugen Stadler  
  Gemeinderat Josef Uhrmann  
  Gemeinderat Reinhold Weinberger  
  Gemeinderat Franz Winter  
 
Entschuldigt fehlen: -- 
 
Die Vorsitzende, 1. Bürgermeisterin Gerti Menigat, eröffnet um 18:30 Uhr die Sitzung, stellt die 
ordnungsgemäße Ladung, sowie die Anwesenheit der Gemeinderatsmitglieder fest. Sie stellt 
fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates gegeben ist. Die Niederschrift der öffentli-
chen Sitzung vom 25.04.2018 wurde den Gemeinderäten zugestellt. Einwände werden nicht 
erhoben, so gilt sie nach der Geschäftsordnung als genehmigt. 
 
 
 
 
TOP 1 Max Schreder, Kramerstraße 5 -7, 94227 Lindberg;  

Neubau Wohnhaus mit Garage in Lindberg 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Lindberg hat gegen das geplante Bauvorhaben in Stößeläcker 2, Fl.Nr. 
359/59, Gemarkung Lindberg, Bauten-Verzeichnis Nr. 11-2018, keine Einwände. 
 
Den beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans Lindberg Stö-
ßeläcker, Nr. 4.3.1 (Baugrenze Hauptgebäude) und Nr. 4.3.2 (Baugrenze Garagen) wird zuge-
stimmt. 
 
Abstimmergebnis: 
Gesamtanzahl:  15 
Anwesend:  15 
Für den Beschluss:  15 
Gegen den Beschluss: 0 
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TOP 2 Jahresrechnung 2017;  
Vorlage und Prüfungsauftrag 

 
Beschluss: 
 
Die Jahresrechnung 2017 schließt wie folgt ab: 
 

EINNAHMEN   Verwaltungshaushalt 
EUR 

Vermögenshaushalt 
EUR   

Gesamt-Haushalt 
EUR 

1.1   Solleinnahmen + 5.014.459,05 2.385.755,51 1) 7.400.214,56   
1.2   Neue Haushaltseinnahmereste + 0,00 0,00 0,00 

1.3   Abgang alter Haushaltseinnahmereste - 0,00   0,00   0,00   
1.4   Abgang alter Kasseneinnahmereste - 52,94   0,00   52,94   
1.5   Summe bereinigte Solleinnahmen = 5.014.406,11   2.385.755,51   7.400.161,62   

AUSGABEN   Verwaltungshaushalt 
EUR 

Vermögenshaushalt 
EUR   

Gesamt-Haushalt 
EUR 

1.6   Sollausgaben + 5.014.406,11 1) 2.385.755,51 2) 7.400.161,62   
1.7   Neue Haushaltsausgabereste + 0,00   0,00   0,00   
1.8   Abgang alter Haushaltsausgabereste - 0,00   0,00   0,00   
1.9   Abgang alter Kassenausgabereste - 0,00   0,00   0,00   
1.10 Summe bereinigte Sollausgaben = 5.014.406,11   2.385.755,51   7.400.161,62   
Soll-Fehlbetrag (Zeile 1.5 abzüglich Zeile 1.10)       0,00   0,00   
        
 
 
1) In den Ausgaben des Verwaltungshaushalts und den Einnahmen des Vermögenshaushalts ist 
   eine Zuführung an den Vermögenshaushalt von 1.322.944,64 € enthalten. 
 
2) In den Ausgaben des Vermögenshaushalts ist der Sollüberschuss in Höhe von 995.552,80 € 
   enthalten. Er wurde der allgemeinen Rücklage zugeführt. 
 
 
Der Gemeinderat Lindberg nimmt den Abschluss der Jahresrechnung 2017, gemäß Art. 102 
Abs. 2 GO, zur Kenntnis und überträgt die Prüfung dem Rechnungsprüfungsausschuss. 
 
Abstimmergebnis: 
Gesamtanzahl:  15 
Anwesend:  15 
Für den Beschluss:  15 
Gegen den Beschluss: 0 
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TOP 3 Anschaffung eines Unimog U 427 für den Bauhof Lindb erg;  
Auftragsvergabe 

 
Beschluss: 
 
Gemeinderat Eugen Stadler meldet sich zu Wort. Er plädiert im Hinblick darauf, dass die Ge-
meinde Lindberg ihre Ausgaben auf das nur notwendigste Maß beschränken muss, anstatt ei-
nen viel zu teuren Unimog, einen Traktor anzuschaffen. Dieser sei neben dem geringeren An-
schaffungspreis auch im Unterhalt günstiger und damit insgesamt auch wirtschaftlicher. Die 
Aufgaben ließen sich mit einem Traktor genauso zuverlässig erledigen. 
 
Nach längerer Diskussion im Gemeinderat, ob ein Unimog oder ein Traktor für den Bauhof wirt-
schaftlicher ist, wird über den TOP abgestimmt. 
 
 
Der Gemeinderat Lindberg beschließt, dass für den Unimog U 300 (Baujahr 2009) als Ersatz 
ein neuer Unimog U 427 angeschafft wird. 
 
Der Unimog U 427 wird von der Firma Carl Beutlhauser Kommunal- und Fördertechnik GmbH & 
Co. KG, Regensburger Straße 23, 93095 Hagelstatt, zum Preis von 162.792,00 € brutto, lt. An-
gebot vom 16.04.2018, gekauft. In diesem Preis ist ein einmaliger Unimog EcoDeal Bonus in 
Höhe von 10.000,00 € netto für den alten Unimog bereits berücksichtigt. 
 
Für den alten Unimog erhält die Gemeinde Lindberg von der Firma Carl Beutlhauser noch einen 
Betrag in Höhe von 24.000,00 € brutto. 
 
Abstimmergebnis: 
Gesamtanzahl:  15 
Anwesend:  15 
Für den Beschluss:  12 
Gegen den Beschluss: 3 
 
 
 
TOP 4 Aufnahme einer Person in die Vorschlagsliste für Schö ffen  

für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 
 
Erklärung:  
 
Der Beschluss TOP 10 vom 25.04.2018 ist rechtswidrig. 
 
Zum einen darf Gemeinderat Gerd Lorenz wegen persönlicher Beteiligung nach Art. 49 Abs. 1 
Satz 1 GO an der Abstimmung nicht teilnehmen, da der Bewerber Robert Fischer der Ehegatte 
seiner Schwester ist. Durch die Änderung der Gemeindeordnung zum 01.04.2018 wurde die 
persönliche Beteiligung um diesen Personenkreis erweitert. 
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Zum anderen ist nach § 36 Abs. 1 Satz 2 GVG für die Aufnahme in die Liste die Zustimmung 
von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder des Gemeinderats erforderlich. Keiner der Bewer-
ber hat diese Mehrheit bei der am 25.04.2017 durchgeführten geheimen Probeabstimmung er-
reicht. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Nach der Mitteilung des Präsidenten des Landgerichts Deggendorf vom 18.01.2018, soll die 
Gemeinde Lindberg nur eine Person in die Vorschlagsliste für Schöffen aufnehmen. 
 
Folgende Personen haben sich zur Aufnahme in die Vorschlagsliste für Schöffen beworben 
(Reihenfolge nach Eingangsdatum der Bewerbung): 
 
Daniela Graßl, Lindbergmühle 11a 
Siegfried Herzog, Lohwaldweg 4 
Robert Fischer, Am Lust 45 
 
Zum Zwecke der Entscheidungsfindung wird eine geheime Probeabstimmung durchgeführt. 
 
Wie oben in der Erklärung aufgeführt, kann der Gemeinderat Gerd Lorenz an der Abstimmung 
nicht teilnehmen. 
 
Die geheime Probeabstimmung ergab folgendes Ergebnis: 
 
Siegfried Herzog 6 Stimmen 
Robert Fischer    8 Stimmen 
 
Nach der geheimen Probeabstimmung ist absehbar, dass kein Bewerber die erforderliche Zu-
stimmung von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder des Gemeinderats erreichen wird. 
 
Der Gemeinderat Lindberg ist daher der Auffassung, beide aus der geheimen Probeabstim-
mung hervorgegangenen Personen in die Vorschlagsliste für Schöffen aufzunehmen. 
 
Der Gemeinderat Lindberg beschließt daraufhin, Herrn Robert Fischer, Am Lust 45, 94227 
Lindberg und Herrn Siegfried Herzog, Lohwaldweg 4, 94227 Lindberg, in die Vorschlagsliste für 
Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023, gemäß § 36 GVG, aufzunehmen. 
 
Der Beschluss TOP 10 vom 25.04.2018 ist damit aufgehoben. 
 
Abstimmergebnis: 
Gesamtanzahl:  15 
Anwesend:  15 
Für den Beschluss:  14 
Gegen den Beschluss: 0 
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TOP 5 Bekanntgabe der rechtsaufsichtlichen  Würdigung der Kommunalaufsicht  
und des Berichts der Staatlichen Rechnungsprüfungss telle über die 
Prüfung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans  für das 
Haushaltsjahr 2018 

 
Beschluss: 
 
Die rechtsaufsichtliche Würdigung der Kommunalaufsicht vom 16.04.2018 und der Bericht der 
Staatlichen Rechnungsprüfungsstelle über die Prüfung der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplans für das Haushaltsjahr 2018 vom 13.04.2018 sind dem Gemeinderat Lindberg vollin-
haltlich bekanntgegeben worden und er nimmt sie hiermit zur Kenntnis. 
 
Abstimmergebnis: 
Gesamtanzahl:  15 
Anwesend:  15 
Für den Beschluss:  15 
Gegen den Beschluss: 0 
 
 
 
 
Die Vorsitzende: 
gez. 

 Der Protokollführer: 
gez. 

 

Gerti Menigat 
1. Bürgermeisterin 

Schreder 
Schriftführer 


